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RAPS Regio Team erfolgreich beim 2. Spreewaldmarathon
Die zweite Auflage des Spreewaldmarathons fand am 17. und 18. April statt – dabei ging es einmal über die Halbmarathon- und am nächsten Tag über die Marathonstrecke. Neben den Skatern waren Läufer, Walker, Wanderer und Paddler am Start zu den unterschiedlichsten Strecken..

Am Sonnabend fand auf einem einem landschaftlich reizvollem Rundkurs in Burg der Halbmarathon der Speedskater statt. 

Ergebnisse der Großenhainer Skater - Halbmarathon am 17.04.:

8.  
Michael Fischer

RAPS Regio Team/GRV
35:47.28

14.
Jörg Rannacher
RAPS Regio Team/GRV
35:47.97

19.
Eyk Terpe

RAPS Regio Team/GRV
35:49.88

20.
Robert George

RAPS Regio Team/GRV
35:56.58

28.
Alf Terpe

GRV



40:00.48

Am Sonntag dann der Marathon über 42,195 km von Cottbus nach Burg. Hier erreichte das RAPS Regio Team, mit Jörg Rannacher, Eyk Terpe, Robert George und Michael Fischer vom Großenhainer Rollsportverein einen hervorragenden 3.Platz in der Mannschaftswertung.

Ergebnisse Marathon am 18.04.:

6.
1. Platz AK 40

Eyk Terpe 

Raps RegioTeam/GRV 
 
 1:14:05.23

9.
4. Platz AK 30

Jörg Rannacher 
Raps RegioTeam/GRV 

 1:14:06.23

16.
9. Platz HK

Michael Fischer 
Raps RegioTeam/GRV 

 1:14:13.97

59.
3. Platz AK 50

Kurt Grunzel
 
GRV 
 


 1:29:30.24

108.
28. Platz AK 40

Ronald Schulze

GRV 
 


 1:39:34.40

110.
29. Platz AK 40

Jürgen Fischer

GRV 



 1:39:37.07

Fotos: 
01-Siegerehrung AK40 – 1. Eyk Terpe


02-Siegerehrung Mannschaftswertung


03-Zieleinlauf Kurt Grunzel – 3.Platz AK 50

Olympus Marathon in Hamburg

Zwei Großenhainer Speedskater - Ute Enger vom Team BARCLAYCARD inLion Girls und Thomas Hanatschek vom RAPS National Team - nahmen am 18.04. am Hamburger Olympus Marathon teil. Dieser Wettkampf gehört zur internationalen World-Cup Serie und wird als Grand Prix Wettbewerb mit den höchsten Punktzahlen bewertet. So war das Skaterfeld hochkarätig besetzt und die Weltspitze war fast komplett am Start. 

Zusammen mit der Spitzengruppe der Damen sprintete Ute Enger ins Ziel und belegte mit einer Zeit von 1:20:02 h einen hervorragenden 15. Platz, der einen Sieg in ihrer Altersklasse W40 bedeutete. Thomas erreichte bei den Männern mit einer Zeit von 1:15:21 den 65. Platz unter über 700 Skatern.

(U.Hofmann)

